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Information: Der Landesvorstand der LINKEN Sachsen nimmt den 
Zwischenbericht zum Mentoringprogramm zur Kenntnis. 

 

Maßnahmen der 
Öffentlichkeitsarbeit: 

 

 
Veröffentlichung im Internet (www.dielinke-sachsen.de) 

 

Weitere Maßnahmen: 
 

Fortführung und Begleitung des Programmes durch die 
Verantwortlichen 

 

Den Beschluss sollen erhalten: 
 

Landesvorstandsmitglieder, Landesratsmitglieder, 
Kreisvorsitzende, Ortsvorsitzende, sächsische Mitglieder im 
Bundesausschuss, Fraktionsvorstand der Fraktion DIE LINKE im 
Sächsischen Landtag, Pressesprecher der Fraktion DIE LINKE im 
Sächsischen Landtag; Fraktionsgeschäftsführer der Fraktion DIE 
LINKE im Sächsischen Landtag, Landesparteitagsdelegierte, 
sächsische Bundesparteitagsdelegierte, Landesweite 
Zusammenschlüsse, Jugendkoordinator 

 
 

 
F.d.R.         Dresden, 17. Juli 2015 
 

 
Antje Feiks 
Landesgeschäftsführerin 

http://www.dielinke-sachsen.de/


Bemerkungen: 
 

1.  Das Orga-Team 
 

Nachdem im Umlaufverfahren im Januar 2015 mit B 4 – 241 Fabian Blunck und Antje Feiks für den 
Landesvorstand als Verantwortliche benannt wurden, hat die Landtagsfraktion Sarah Buddeberg und 
Kathrin Kagelmann bestimmt. Aus der Gruppe der ehemaligen Mentees hat sich Mathias Fröck bereit 
erklärt, das Mentoringprogramm 2015/16 mit zu begleiten. 

 
Die Ausschreibung für das Programm ist pünktlich Ende Januar 2015 veröffentlicht worden. Der 
Bewerbungsschluss war der 1. Mai 2015. 

 
Wir haben an die Mentees die folgenden Verantwortlichkeiten für das Orga-Team kommuniziert: 
- Wir sind von Landesvorstand und Fraktion beauftragt, das Programm vorzubereiten und zu 

begleiten. 
- Wenn es irgendwo klemmt sind wir als AnsprechpartnerInnen da. 
- Organisieren der Bildungswochenenden, der Bundestagsfahrt, des Rahmenprogrammes am 

Rande des Landesparteitages. 
- Eine_r von uns wird zumindest am ersten Abend der Bildungswochenenden dabei sein 

(Problemklärung, fragen wie es läuft, Lob abholen). 
- Wir kümmern uns um Finanzierung des Programmes. 
- Wir sorgen für Orga – Struktur (Mailinglisten, Dropbox etc.) 

 

 
2.  Die Gruppe der Mentees 

 
Wir haben 30 Bewerbungen insgesamt bekommen. Davon haben sich 8 weibliche BewerberInnen 
beworben. 

 
Durch das Orgateam wurden, ab dem 8. Juni 2015 bis zum 19. Juni 2015 alle Kennenlerngespräche 
mit den potentiellen Mentees geführt. Dabei nahmen maximal zwei Mitglieder des Orgateams teil. Es 
gab zur Sicherstellung fairer und vergleichbarer Gespräche einen Gesprächsleitfaden, also einen 
Fragenkatalog. 

 
Am 24. Juni traf sich das Orga-Team zum Zusammenstellen der Gruppe. Uns ist es trotz langer 
Diskussionen nicht gelungen, eine quotierte Gruppe vorzuschlagen. Die Einhaltung der Quotierung 
wäre zu Lasten von männlichen BewerberInnen insbesondere aus Dresden und Leipzig gegangen, 
weil fast alle Bewerbungen aus diesen beiden Städten kamen. Weiterhin sind auch Menschen in der 
Gruppe, die kurz vor Ende des Studiums stehen, sich bei vorangegangenen Programmen bereits 
beworben haben, so dass wir uns entschieden haben, eine fast quotierte Gruppe vorzuschlagen, die 
17 Mentees stark ist. 

 
Nach den Gesprächen mit Kenntnis der Interessen und Ziele der Mentees für das Programmes haben 
wir die MentorInnen kontaktiert und gefragt, ob sie für diese Aufgabe zur Verfügung stehen. 
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KV / Struktur Vorschlag Mentorin 

Gerbsch Elisa w 24 linksjugend / Leipzig Pia Barkow 
Fehst Franziska w 24 linksjugend / Dresden Jana Pinka 
Leiblich Anne-Marie w 20 Sympi Cornelia Falken 
Glatzer Nina w 26 Sympi? Antje Feiks 
Sabha Mona w 19 linksjugend / Dresden Verena Meiwald 

 

 
Werner 

 

 
Nele 

 

 
w 

 

 
20 

linksjugend 
/ Leipzig 

Thomas Feske 
(Stadtratsfraktion DD) 

 

 
Hasan 

 

 
Nadia 

 

 
w 

 

 
21 

linksjugend 
/ Leipzig 

Luise Neuhaus- 
Wartenberg 

 
 
Al-Mousawi 

 
 
Sinah 

 
 
w 

 
 
17 

linksjugend 
/ Leipzig 

 
 
Rico Gebhardt 

Schmidt Christian m 20 linksjugend / Görlitz Horst Wehner 
Peisker Daniel m 18 Westsachsen Kerstin Köditz 
Schäfer Christian m 23 Leipzig Axel Troost 
Wollinger Kalle-Willi m 22 linksjugend / Leipzig Klaus Tischendorf 
Colditz Christopher m 22 linksjugend / Dresden Enrico Stange 
Wagner Jacob m 22 linksjugend / Leipzig Marcel Braumann 
Rudolph Nico m 25 Chemnitz Marco Böhme 
Schindler Sebastian m 25 Dresden linXXnet 
Kluge Felix m 21 linksjugend / SOE Marion Junge 

 
 

3.  Das erste Zusammentreffen 
 

Im Rahmen der Sommerakademie haben wir einen Kennenlerntag mit den Mentees durchgeführt. Wir 
haben das folgende Programm absolviert: 

 
- Kennenlernrunde 
- Abgleich von Erwartungen ans Programm und die MentorInnen 
- Vorschlagen der MentorInnen 
- Klärung von Orgafragen 
- Offene Fragen 

 
Mit den vorgeschlagenen MentorInnen sind die Mentees jeweils zufrieden, wenngleich einige sehr 
überrascht waren. Einige sind noch unsicher, werden aber schauen, was auf sie zukommt. 
Wir wurden beauftragt, die Erwartungen der Mentees an die MentorInnen zuzuschicken und dass in 
den nächsten 14 Tagen eine Terminfindung für ein gemeinsames Treffen von Mentees und 
MentorInnen im Herbst anberaumt werden soll. Dieses wird mit einem Doodle ermittelt. 

 
Die Gruppe schien bei dem ersten Treffen gut zusammengesetzt. Der Erfahrungshorizont war sehr 
unterschiedlich, was am Ende ein Vorteil sein könnte und schon jetzt fand reger Austausch zwischen 
Stadt und Land statt. 



  

 
 
 

4.  Die nächsten Schritte 
 

Das erste Bildungswochenende befindet sich in der Vorbereitung. Dort sind die Inhalte der 
Bildungswochenenden 3 und 4 zu diskutieren, die durch die Gruppe festgelegt werden können. 
Weiterhin muss das Rahmenprogramm am Rande des Landesparteitages vorbereitet werden. 
Für den gemeinsamen Tag von Mentees und MentorInnen muss ein Termin gefunden werden. 

 
Die Mentees und MentorInnen sind angehalten, ab sofort miteinander Kontakt aufzunehmen und zu 
klären, wie sie das knappe Jahr miteinander gestalten wollen. Unter anderem auch darüber sprechen, 
wann und wie das Projekt, welches jede Mentees realisieren soll in Angriff genommen wird. 


